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Malerei von  
Harald K. Schulze 

 
 

Begrüßung: Edgar Petrick, Leiter der Letschiner Heimatstuben  
  

Einladung zur Eröffnung der Ausstellung 
am Sonnabend, dem 16. November 2019 um 14.00 Uhr  

in den Letschiner Heimatstuben 
 
 

Ausstellungsdauer: 16. November 2019 bis 12. Januar 2020 
 

Letschiner Heimatstuben   Letschiner Birkenweg 1 15324 Letschin 
 
Öffnungszeiten: 
Mi bis Fr   11 bis 17 Uhr 
Sa und So   14 bis 17 Uhr 
Feiertage (Mi - So)  14 bis 17 Uhr oder nach Vereinbarung 
 
Tel: 03 34 75 50 797 
Letschiner-heimatstuben@t-online.de 
 

 
Roter  

Papagei 

2. Sitzung 
des Ortsbeirates
Groß Neuendorf

 
Tag der Sitzung: 

20.11.2019
Sitzungsort: 

Gaststätte „Landfrauencafé“ 
Uhrzeit:         

19:00 Uhr
 

Einwohnerfragestunde - 
„Erwartungen der Bürger des 
Ortsteiles an den Ortsbeirat in 
der neuen Legislaturperiode“

 
J. Elsholz

Ortsvorsteher

Grundsteuerfälligkeit am 
15.11.2019 beachten

Die Steuerverwaltung der 
Gemeinde Letschin möch-
te alle Abgabenpflichtigen 
(Vierteljahreszahler) an den 
Fälligkeitstermin 15.11.2019 
erinnern.
Abgabenpflichtige, die nicht 
am Einzugsverfahren teilneh-
men, haben die Grundsteuer und 
Abgaben fristgerecht zu über-
weisen. Sofern nicht terminge-
recht gezahlt wird, berechnet die 
Gemeindekasse Mahngebühren 
und Säumniszuschläge. Das 
kann vermieden werden, wenn 
der Gemeinde ein SEPA-Mandat 
(ehemals Einzugsermächtigung) 
erteilt wird. 
Ein Formular war dem 
Steuerbescheid 2019 beigefügt. 
Sie finden das Formular für ein 
SEPA-Mandat auch im Internet 
unter: www.Letschin.de / Die 
Gemeinde / Formulare

Ihre Finanzverwaltung
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Der Friedhof - ein Ort der Stille und des liebevollen Gedenkens

Seit vielen Jahren befindet sich auf dem Letschiner Friedhof die Ruhestätte unseres 
Sohnes. 
Wir finden, es ist eine schöne Anlage, die von der Gemeinde gut gepflegt wird.
Der Gang zum Grab ist immer verbunden mit schönen Erinnerungen an das Leben 
mit unserem Sohn, aber auch verbunden mit den Erinnerungen an die grausamste Zeit 
seines und unseres Lebens. Wenn wir das Grab zu den Jahreszeiten und persönlichen 
Anlässen gestalten, steckt darin unser ganzes Herzblut. Es kommt leider immer wie-
der vor, dass wir sprachlos an seinem Grab stehen, dass uns die Knie zittern und wir 
fassungslos sind. Fassungslos, weil es Menschen gibt, die keine Hemmungen haben 
und kein Mitgefühl, die das Grab als Selbstbedienungsladen sehen. In diesem Herbst 
hielt die erste Bepflanzung keine zwei Tage - freitags bepflanzt und am Sonntag 
waren die Pflanzen herausgerissen. Natürlich haben wir das Grab sofort wieder neu 
gestaltet. Am darauffolgenden Wochenende sah das Grab noch schlimmer aus. Wer 
kann sich an diesem Diebesgut erfreuen???
Ein Friedhof soll den Angehörigen Verstorbener ein ungestörtes Totengedenken 
ermöglichen. Und deshalb werden wir Anzeige erstatten. Wir wünschen uns, 
dass viele Besucher des Friedhofes auf 
Ungereimtheiten oder Auffälligkeiten ach-
ten und reagieren, besonders auch in diesem 
Monat, dem Monat mit dem Volkstrauertag 
und dem Totensonntag.

Familie Vollberg

Bekanntmachung 
über das Widerspruchsrecht nach § 36 Abs. 2 Bundesmeldegesetz

„Widerspruch gegen die Übermittlung von Meldedaten an das Bundesamt 
für Wehrverwaltung“

Nach § 58 b des Soldatengesetz können sich Frauen und Männer, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes 
sind, verpflichten, freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern sie hierfür tauglich sein. Zum Zweck der 
Übersendung von Informationsmaterial übermitteln die Meldebehörden dem Bundesamt für Wehrverwaltung 
aufgrund § 58 c Abs. 1 des Soldatengesetz jährlich bis zum 31. März folgende Daten zur Personen mit deutscher 
Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig werden:

1. Familienname,
2. Vornamen,
3. gegenwärtige Anschrift.

Die Datenübermittlung unterbleibt, wenn die Betroffenen nach § 36 Abs. 2 Bundesmeldegesetz widersprochen 
haben.
Nach § 36 Abs. 2 Bundesmeldegesetz ist eine Datenübermittlung nach § 58 c Abs. 1 des Soldatengesetz nur 
zulässig, soweit die Betroffenen nicht widersprochen haben. Die Betroffenen sind auf ihr Widerspruchsrecht 
bei der Anmeldung und im Oktober eines jeden Jahres durch öffentliche Bekanntmachung hinzuweisen.
Der Widerspruch kann bei der Meldebehörde schriftlich oder zur Niederschrift eingelegt werden.

Ihr Einwohnermeldewesen
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DANKESCHÖN
Mein Dank geht heute an 
alle fleißigen Wahlhelfer 
und Wahlhelferinnen zu den 
Landtagswahlen am 01.09.2019 
in allen 11 Wahllokalen der 
Gemeinde Letschin. Besonders 
danken möchte ich für den 
korrekten Wahlablauf und die 
zügige und ordnungsgemäße 
Auszählung sowie für die schö-
ne Gestaltung der Wahllokale. 

Sabine Wiese – Wahlleiterin

Tannenbaumspende

für den Letschiner Markt 
gesucht!

Wer hat einen Nadelbaum auf 
seinem Grundstück, der ein 
wenig zu groß geworden ist und 
jetzt als Weihnachtsbaum in der 
Adventszeit in Letschin leuch-
ten kann?

Anmeldungen bitte an den 
Gemeindehof Letschin:     
0174 31 90 649

“Geburtstag des Monats”

Die traditionelle Kaffeerunde 
der Geburtstagsjubilare des 
Ortsteils Letschin für die Monate 
September & Oktober
• am  Donnerstag, 
 dem 07.11.2019 
• um  14:00 Uhr
• im  „Haus Birkenweg“, 
 Letschiner Birkenweg 1
statt. Dazu möchte Sie der 
Ortsbeirat Letschin und die 
Ortsgruppe der Volkssolidarität 
recht herzlich einladen.

Neubauer - 
Ortsvorsteher Letschin

P.S. Sollte jemand zu dem 
Einladungstermin verhindert 
sein, kann er jederzeit an einer 
der nächsten Veranstaltungen 
zum Geburtstag des Monats 
teilnehmen.

2019  -  Seniorenweihnachtsfeiern in den Ortsteilen:

Letschin   Mi 04.12.2019 um 13:30 Uhr „Haus Lichtblick“

Kiehnwerder   Do 05.12.2019 um 14:00 Uhr Gemeinderaum

Ortwig   Fr 06.12.2019 um 14:00 Uhr Gemeinderaum 

Groß Neuendorf  Fr 06.12.2019 um 14:00 Uhr Gaststätte „Landfrauencafé“

Gieshof-Zelliner Loose Sa 07.12.2019 um 15:00 Uhr Gaststätte „Oderschänke“

Neubarnim   Sa 07.12.2019 um 15:00 Uhr Gemeinderaum

Sophienthal   Mi 11.12.2019 um 14:00 Uhr „Haus Regenbogen“ (NEU) 

Sietzing  Mi 11.12.2019 um 14:00 Uhr Gemeindehaus

Steintoch  Mi 11.12.2019 um 14:00 Uhr Begegnungsstätte Wollup

Kienitz  Sa 14.12.2019 um 15:00 Uhr Gasthof „Zum Hafen“
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Einladung

Die Jagdgenossenschaft Letschin/Steintoch lädt 
alle Landeigentümer der Gemarkungen Letschin,  
Steintoch, Solikante und Wilhelmsaue zur 
Jagdgenossenschaftsversammlung

am 19. November 2019
um 19.00 Uhr
in  „Philipp`s kleine Gaststätte“
Rudolf-Breitscheid-Str. 5, 15324 Letschin ein.

Anträge auf Auszahlung der Jagdpacht können vor 
Ort gestellt werden.

Tagesordnung:
• Begrüßung
• Bekanntgabe der Tagesordnung
• Kassenbericht
• Bericht der Rechnungsprüfer / 
 Entlastung des Vorstandes
• Vorstandswahlen
• Beschlussfassung zur Erneuerung der Hardware
• Verschiedenes

Der Jagdvorsteher

Am 17.09.2019 wurde in der Stadtverwaltung Kostrzyn ein Partnerschaftsvertrag zur Umsetzung des Projekts 
„Von Park zu Park – mit Theodor Fontane Schätze des Natur- und Kulturerbes entdecken“ unterzeichnet. Das 
komplexe Projekt vereint sechs verschiedene Partner auf deutscher und polnischer Seite. 
Aufgabe des Projekts ist es, ausgewählte Orte des Natur- und Kulturerbes in Parks auf beiden Seiten der Oder 
zu verbinden, zu fördern und zu nutzen. Diese sollen zu einem neu geschaffenen, innovativen und grenzüber-
schreitenden touristischen Angebot kombiniert werden, das einer breiten Bevölkerung den direkten Kontakt mit 
dem Natur- und Kulturerbe ermöglicht.
Die Gemeinde Letschin, als einer der Projektpartner, plant bis Mitte 2022 den Gutspark in Wollup unter 
Berücksichtigung denkmalpflegerischer und naturschutzfachlicher Belange zu sanieren. Dazu gehören die 
Sanierung der Brücken und des Wegenetzes, die Entschlammung der Gewässer und Befestigung der Böschungen, 
Baum- und Gehölzpflege sowie Neupflanzungen. Bestandteil des Projektes ist außerdem die Sanierung des 
Seminar- und Ausstellungsraums „Alte Mühle“ bei Buckow, die Durchführung von Bildungsveranstaltungen, 
die Entwicklung und Planung einer Multi-Geocache-Route sowie der Umbau und Entwicklung einer Fläche zu 
einem Park für Naturbildung beim Lead-Partner in Kostrzyn nad Odrą.
Das finanzielle Projektvolumen beträgt 2.138.272,00 €. Davon werden 85 % durch die Europäische Union aus 
Mitteln des INTERREG VA 2014-2020-Programms gefördert.

Martin Wiese - Gemeinde Letschin
Fotos: Karolina Kunt
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Projekttag der Theodor-Fontane-Oberschule Letschin                                      

Wir, die Klasse 8a der Theodor-
Fontane-Schule Letschin, waren 
am 24.09.2019 in Falkenhagen bei 
dem Landwirtschaftsbetrieb von 
Franziska Erdmann. Neben Frau 
Erdmann begrüßten uns Wachteln, 
Kätzchen und unser persönliches 
Highlight - zwei Schweine mit den 
Namen: „Schnitzel und Pommes“. 
Unser Projekttag galt dem Gedenken 
an Theodor Fontane und seinem 
Wirken.                                                  
Nach unserer Ankunft zeigte uns 
Frau Erdmann ihren wunderschönen 
Hof und erklärte uns ihren landwirt-
schaftlichen Betrieb. Zuerst haben 
wir uns in verschiedene Gruppen 
eingeteilt und konnten nach unseren 
unterschiedlichen Interessen kreativ 
werden.
Eine Gruppe hat Sanddorn-Birnen 
Marmelade zubereitet und gemein-
sam mit Frau Erdmann gekocht. Für 
unsere selbst kreierte Marmelade 
haben wir ausschließlich frische 
Zutaten aus eigenem Anbau verwen-

det.  Die Birnen haben wir gewählt, 
da eines der Werke von Fontane 
„Unterm Birnbaum“ heißt, welches 
sogar in Letschin spielt. Die nächste 
Gruppe hat ein frisches Kräuterpesto 
kreiert. Das Pesto bestand aus fri-
schem Basilikum, Parmesan, nativem 
Olivenöl und ganz viel Knoblauch. 
Die Aufgabe der dritten Gruppe 
war es dann, Namen für unsere 
Kreationen zu finden und danach 
Etiketten für die fertigen Gläser zu 
gestalten. Unsere Marmelade bekam 
den Namen „Theo‘s Birnentraum“ 
und das Pesto heißt „Theo‘s 
Kräuterpesto“. Jedes Etikett wurde 
in liebevoller Kleinstarbeit verziert 
und mit Hilfe der gesamten Klasse 
auf die Gläser gebracht.
Nach der ganzen Arbeit hatten wir 
großen Hunger. Deshalb freuten wir 
uns besonders auf die frisch geba-
ckenen Brote und die selbstgemach-
te Pizza aus dem Steinofen. Nach 
getaner Arbeit trafen wir uns im 
Garten und aßen zusammen Mittag.

Es war toll, dass jeder ein Glas 
Marmelade, eine Probe Pesto und ein 
kleines Brot mit nach Hause nehmen 
durfte. Unsere Kreationen können 
am 6. Dezember im Rahmen unseres 
Schulfestes bestaunt und käuflich 
erworben werden. Das Schulfest 
umrahmt den Präsentationstag 
unseres Fontanejahres.                                                                                                                                  
Wir bedanken uns bei unserer 
Klassenlehrerin Frau Fiedrowicz für 
die Organisation und den spaßigen 
Tag sowie bei Frau Erdmann für 
die liebevolle Vorbereitung und die 
Gastfreundschaft.
Unser Dank gilt auch Frau Kalk 
und Frau Gehrhardt für die tatkräf-
tige Unterstützung sowie unseren 
Sozialarbeitern Frau Maaß und Herrn 
Dwier für die Dokumentation und zu 
guter Letzt, der Gemeinde Letschin 
für die finanzielle Unterstützung.

Isabell Klinger & Finley Pachelt  
Klasse 8a der Theodor-Fontane-
Schule Letschin                                                     

Traktoren für die Kitakinder

Heiß begehrt auf unserem 
Spielplatz sind die Spieltraktoren. 
Dort können die Kinder fahren, den 
Anhänger beladen, die Schaufel 
bewegen, das Feld umpflügen und 
praktisch genau, wie auf Feldern 
beobachtet, tätig sein. Durch die 
häufige intensive Benutzung sind 
diese Fahrzeuge auch mal defekt 
oder abgenutzt.
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Umso größer war unsere Freude, als am 20.9.2019 Herr 
Kieling von der Firma k & h Landmaschinenhandel GmbH 
vorbei kam und unseren Kindern zwei verschiedene Traktoren 
mit Anhängern, Arbeitshandschuhen, Sicherheitsweste und 
Pylonen übergab. Super ist auch, dass die Traktoren in unter-
schiedlicher Größe sind und so die großen und kleinen Kinder 
landwirtschaftlich aktiv sein können. Die Fotos sprechen für 
sich und so sagen wir hiermit herzlich Danke.

Jana Behrend
Leiterin der Kita Letschin mit den Häusern Kinderland 
Sonnenschein und Spatzennest

So feierten die Spatzen!
Auch in diesem Jahr, feierten wir unser großes Sommerfest auf 
unserem Hof. Alle Eltern, Geschwisterkinder und Großeltern 
waren hierzu herzlich eingeladen. Natürlich waren auch unse-
re „Schulanfänger“, welche schon einige Wochen zur Schule 
gehen, mit dabei. Zur Eröffnung unseres Festes hatten unsere 
Kindergartenkinder ein kleines Programm eingeübt. So wurde 
musikalisch die Geschichte der „großen schwarzen Henne 
Heti“ erzählt und wie der kleine Frosch Paul es lernte, Fliegen 
zu fangen. 
Dann konnten unsere Mädchen und Jungen endlich die vielen 
Überraschungen ausprobieren. So gab es ein Kinderkarussell, 
eine große Hüpfburg, Pferdereiten und leckere Zuckerwatte. 
Alle Kinder waren begeistert und hatten viel Spaß. Zur 
Stärkung standen Kuchen, Obstteller, Gemüse ....bereit, 
welches liebevoll von vielen Eltern angerichtet wurde. Vielen 
Dank! Auch unsere Eltern hatten an diesem Nachmittag die 
Gelegenheit, mit anderen Eltern ins Gespräch zu kommen 
und die Freunde ihrer Kinder kennen zu lernen. Franziska`s 
und Colin`s Papa zündeten den Grill an und versorgten alle 
mit leckerer Wurst und herzhaften Bouletten. So klang ein 
schöner Tag aus. Einige Tage nach unserem Fest erwartete 
unsere Kinder noch eine Überraschung. Mitarbeiterinnen 
unseres Patenbetriebes der SIWUK kamen mit Geschenken. 
Leider konnten sie nicht zu unserer Feier kommen, da alle 
Mitarbeiter mit der Ernte beschäftigt waren. Dankeschön! 
Allen Eltern die beim Auf- und Abbau, Aufräumen, Grillen 
geholfen haben, einen ganz lieben Dank!!!
Dankeschön sagen möchten wir auch Frau Zochert-Köhn 
und Herrn Sommerfeld, welche mit dem „Freundeskreis 
Fachwerkkirche Sietzing“ und der Unterstützung von Pfarrer 
Leye von der Kirche Neutrebbin uns das Kinderkarussell 
sponserten, Familie Fiedrowicz für das Reiten und das 
Ausleihen der Zuckerwattemaschine, dem Gemeindehof für 
den Transport der Hüpfburg und der Sitzgelegenheiten.
Katrin Tornow & Julia Weissert
Erzieherinnen Kita Letschin  Haus „Spatzennest“
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Am 02.10.2019 fand das jährlich 
stattfindende Hahnenfest in Letschin 
statt. Wir sind nun schon mehrere 
Jahre beim Fest gewesen, obwohl 
wir seit Jahren nicht mehr in Letschin 
wohnen. Ohne Kind, mit Kind und 
als Mitgestalter. Es war wieder ein 
sehr schönes Fest für alle Kinder in 
jeder Altersgruppe. In diesem Jahr 
gab es sogar ein Karussell, welches 
mit großer Freude angenommen 
wurde. Unser kleiner Sohn hat es 
gesehen und wollte auch nicht mehr 
runter. Er war einer der Ersten und 
einer der Letzten  die mitgefahren 
sind. Es muss nicht immer riesen-
groß mit lauter Musik sein, son-
dern es reicht manchmal auch ein-
fach. Das Glücksrad, die Kegelbahn 
und der Eierlauf hatten wieder viele 
schöne Preise, die alle gesponsert 
wurden, für Groß und Klein.  Eine 
der großen Herausforderung war 
das Leiterklettern, das ganz schön 
anstrengend war und ganz schön viel 
Kraft kostete. Ein weiteres Highlight 
war für unseren Sohn das Mitfahren 
in einem großen Feuerwehrauto. Wir 
mussten gleich mehrere Male mit-
fahren und es war für ihn jedes Mal 
ein tolles Erlebnis, vor allem als 
die Sirene angemacht wurde. Beim 
Schätzen des diesjährig zu gewin-
nenden lebendigen Hahns haben wir 
als Eltern auch mitgemacht, aber 
lagen ganz schön weit daneben. 
Jetzt hat der Hahn bestimmt ein 
schönes neues Zuhause gefunden. 
Als es dann dunkel wurde, fand 
der Fackelumzug statt, der natür-
lich von der Polizei und mehreren 
Feuerwehrwagen abgesichert wurde. 

14. Hahnenfest - ein Fest für die ganze Familie
Danach gab es eine tolle Feuershow, 
die dieses Jahr nicht ins Wasser 
gefallen ist. Wir waren alle begeis-
tert, vor allem von dem kalten Feuer. 
Wir fanden es, wie jedes Mal, wenn 
wir dort waren, toll, was alles für die 
Kinder veranstaltet wurde und wir 
haben auch als „alte“ Letschiner mal 
wieder Schulfreunde, Bekannte und 
Verwandte treffen können, die man 
sonst nicht so oft sieht. An dieser 
Stelle vielen Dank an alle, die das 
Fest ermöglicht haben, für das leib-
liche Wohl sorgten und den Kindern 
Spaß und Freude bereitet haben.
    
Alexandra Bergemann, Martin 
Schirmer und Sohn Theo

Neben den bereits genannten 
Attraktionen sorgten das Schminken 
der Gesichter durch Annika Schmidt 
sowie Lisann Nietfeld und Christine 
Wagner vom CVJM und die 
Hüpfburg für weitere Abwechslung. 
Zielgenauigkeit war für Kids und 
Erwachsene beim Laserschießen 
gefragt. Selbst aktiv wurden die 
Kids beim Kinderflohmarkt, wo sie 
altes Spielzeug, CD`s oder Bücher 
anboten und beim Tanzen auf dem 
Pariser. Ihr Können boten die Kinder 
der Volks- und Showtanzgruppe und 
erfreuten somit die Festbesucher.

Allen Partnern, Unterstützern, 
Mitgestaltern und Helfern unseres 
Hahnenfestes sagen wir an dieser 
Stelle ganz herzlich danke.
Für das leibliche Wohl sorgten liebe-
voll die Fleischerei Kagel mit Eisbein, 
Gegrilltem und Gebratenem, Herr 

Axel Kranich mit Kesselgulasch, 
Herr Czernitzki sowie Jutta Lieske 
mit Getränken vom Bierwagen und 
Hortnerinnen mit Zuckerwatte.
Ein großes Dankeschön gilt allen 
ehrenamtlichen (genannten und nicht 
genannten) fleißigen Helfern und 
folgenden Sponsoren für die bereit-
gestellten Präsente, die kleinen und 
großen Preise sowie Süßigkeiten:
Sparkasse MOL, Volks- und 
Raiffeisenbank Filiale Letschin, 
Fontane – Apotheke Frau Müller, 
Autolackiererei Lutz-Mario Ludwig, 
Friseursalon Astrid Kutzner
Ebenso bedanken wir uns ganz herz-
lich bei:
den fleißigen Helfern des 
Gemeindehofes unter Leitung von 
Frau Worpus, FoGo Mario Gollnau, 
den Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr Letschin, dem Elektriker 
Ulli Senf, den freiwilligen Helfern 
an den einzelnen Stationen, dem 
Schützenverein Letschin, den Kita 
– und Horterzieherinnen, Herrn 
Rüdiger Meinicke - Rummelspass, 
der Mosaique Feuerkunst und 
Artistik Jana Korb, Frau Weissert 
und der Gemeinde Letschin.

Vorstand des Unternehmer-
stammtisches Letschin
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Ein gelungenes Parkfest am Speicher Wollup und im Park Wollup
Die Sonne strahlte, als wollte sie die 
Vereinsmitglieder und Parkretter der 
Domäne Wollup für viele gemein-
same Einsätze im Park belohnen. 
Auf den Wegen im 5 Hektar groß-
en Park kann man wieder lustwan-
deln, entlang der Gräben und der 
wunderschönen alten Bäume. Der 
Park lädt auch zum Kaffeetrinken 
auf der Festwiese ein, denn überall 
stehen Bänke und Tische, gesägt aus 
dicken, umgestürzten Bäumen nach 
dem Sturm „Xavier“ im Oktober 
2017. Nun wurde es Zeit, ein Parkfest 
vorzubereiten, um viele Gäste 
begrüßen zu können. Der Speicher 
unten und oben wurde geputzt, 
denn die Einrichtungsgegenstände 
sollten glänzen. Im unteren Bereich 
gestalteten Vereinsmitglieder 
und Parkretter eine umfangreiche 
Ausstellung zum Thema „Domäne 
Wollup im Wandel der Zeiten“ 
Bildtafeln und Texte dokumentierten 
das. Vor dem Speicher war ein groß-
er Kuchenstand aufgebaut mit lecker 
Kuchen! Getränke aller Art wurden 
ebenfalls angeboten, alles zum klei-
nen Preis. An einem anderen Stand 
konnte man richtig gute Trödelware 

erwerben. Vom Grill dufteten die 
Bratwürste. Sören Poschizki und 
andere Vereinsmitglieder begrüßten 
die Gäste und verteilten kleine 
Geschenke an die vielen Helfer. 
Kulturell wurde auch Einiges gebo-
ten. Lothar Böttcher trat mit seinen 
Chormiezen auf und sorgte für eine 
tolle Stimmung in lustiger Runde. 
Gegen 16:00 Uhr wurden die interes-
sierten Gäste zum Park an der dicken 
Eiche geführt. Frau Weber geleitete 
alle auf einem kürzeren Weg zum 
Konzertplatz. Heike Matzer gab ihre 
Lieder, meist wunderbare Songs zum 
Besten. Im Hintergrund der Park, die 

Gräben, die strahlende Sonne – ein 
Kunstgenuss mitten in der Natur. An 
diesem Tag baten alle Mitwirkenden 
um eine kleine Spende für den Erhalt 
des Parks und des Gärtnerhäuschens. 
Eine tolle Sache! 
Vereinsmitglieder und Parkretter 
würden sich sehr über noch mehr 
jugendliche Helfer bei den Einsätzen 
freuen. Kommt einfach vorbei! 
Hacken der Wege, harken, sägen, das 
kann Jeder. Es lohnt sich, gemein-
sam für den Ort etwas Zukunft volles 
zu schaffen und zu erhalten. 
Der Verein Domäne Wollup e. V. 
und seine Parkretter

Die Vielfalt des Alterns 
im Dorf gestalten!

Liebe Seniorinnen und liebe 
Senioren aus Ortwig!
Das traditionelle Dorffrühstück 
findet am Donnerstag, dem 14. 
November 2019 von 9:00 bis 
11:00 Uhr im Gemeinderaum 
statt. Sie sind recht herzlich 
eingeladen. Bitte bis zum bis 
10.11.2019 unter Telefon: 
033478/262 anmelden und das 
Sponsoring abstimmen. Vielen 
Dank!
Evelin Miethke 
Seniorenbeauftragte

3. Dorfstammtisch in Ortwig

Liebe Leserinnen und liebe Leser! 
Der 3. Dorfstammtisch am 27.09.2019 ab 18:30 Uhr im Gemeinderaum 
stand im Zeichen der namenlosen Opfer der Kämpfe an der Oder 
1945. Als Gäste konnten wir Frau Katharina Straub (Doktorantin) 
aus der Schweiz, Herrn Joachim Schraube als Vorsitzenden, den 
Geschäftsführer sowie einen Archäologen vom Verein zur Bergung 
gefallener Osteuropäer e. V. begrüßen. Eine Präsentation und ein 
Kurzfilm von Frau Straub zu den Ausgrabungen in Klessin und 
Weißrussland beeindruckten alle interessierten Zuhöher*rinnen.
Wir bedanken uns recht herzlich 
bei den Akteuren, insbesondere bei 
Frau Straub für die interessanten 
Einblicke in die ehrenamtliche 
Arbeit des Vereines.

Evelin Miethke
Vorsitzende des Ortsbeirates
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Letschiner Senior*innen auf der LAGA in Wittstock/Dosse

Die kluge Bauerntochter wird noch gebraucht ……
Theater in der Gaststätte Richter

Pünktlich um 7:30 Uhr setzte 
sich am Donnerstag, dem  
5. September 2019 der Reisebus 
Kaiser in Richtung Autobahn über 
Neuhardenberg mit 53 Fahrgästen 
voller Erwartung in Bewegung. 
Auf dem Weg zur Autobahn 
lichteten sich die Wolken und 
der Regen ließ nach. Wittstock 
begrüßte uns mit Sonnenschein 
auf dem Parkplatz des Bahnhofes. 
Nach dem Erhalt der Eintrittskarte 
begann die Wanderung entlang der 
Stadtmauer mit den angelegten 

Am Samstag, den 28. September 
2019 fanden sich an die 90 
Zuschauer*innen aus den 
Ortsteilen der Gemeinde Letschin, 
Golzow, Genschmar, Zechin, 
Neuhardenberg, Neu Lietzen in der 
Gaststätte Richter ein, um Jens-Uwe 
Bogadtke als Bauer Stoppelfeld, 
seine Tochter und Imageberaterin 
(Doppelrolle) von Kathleen Glaube 
sowie die musikalische Begleitung 
durch Hannes Buder zu sehen. Das 
Oderbruch Museum Altranft hat 
das Jahresthema „Landwirtschaft“ 
der industriellen Nutzung des 
Bodens in Hinzunahme des 
Grimmschen Märchens „Die 
kluge Bauerntochter“ an Hand der 
Bauern im Oderbruch mit dem bril-
lierenden Jens-Uwe Bogadtke und 
durch Hinzunahme von Interviews 
der Bauern aus der Umgebung neu 
gestaltet. Die Tochter ermahnt den 

Sommerblumenrabatten. Jeder ging 
seinen Interessen nach. Besichtigung 
der Blumenhalle, spazieren entlang 
der Blumenrabatten, Vorträgen 
über die Nutzung von Pflanzen, 
Obst und Kräutern zum Beispiel für 
einen gesunden Schlaf .In der anlie-
genden Kleingartenanlage wurde 
Selbstproduziertes, wie Marmelade, 
Liköre und Honig zum Kauf ange-
boten. Für jeden Geschmack war 
etwas dabei. Zu 16:00 Uhr traten 
wir mit vielen blumigen Eindrücken 
die Heimfahrt an. Wir waren 

Vater, dass es heute viele Könige, 
den König „Kunde“ gibt. Bauer 
Stoppelfeld platzt der Kragen. 
Er tobt über die verlogene Moral 
der Verbraucher. Sie wollen alles 
billig, die Zugezogenen wollen 
die Idylle unserer Vorfahren, als 
der Bauer mit dem Ochsen vor 
dem Pflug das Land beackerte. 
Der größte Anteil von landwirt-
schaftlichen Produkten kommt 
aus Übersee, viel höher belastete 
Billigware in die Supermärkte. 
Der Oderbruchalltag wurde leben-
dig auf der Bühne und so gab es 
viel Beifall von den anwesenden 
Zuschauern. Sie fühlten sich ange-
sprochen und mitgenommen. Sie 
wünschten sich in Gesprächen nach 
der Aufführung, eine Aufarbeitung 
der Biberproblematik auf der 
Grundlage des Theaterstückes 
„Bibergeil“.

dabei, bevor am 6. Oktober 2019 
mit über 408.000 Schaulustigen 
die Landesgartenschau ihre Tore 
schloss.
Seniorenbeirat der Gemeinde 
Letschin

Der Ortsbeirat bedankt sich bei 
allen Unterstützern, dem Ehepaar 
Richter für die Bereitstellung des 
Saales, bei dem Ehepaar Kalies 
mit ihrem Interview und Dr. K. 
Anders, als Vertreter des Oderbruch 
Museum Altranft für die finanzielle 
Unterstützung zu diesem gelun-
genen Theatererlebnis.

Evelin Miethke
Vorsitzende des Ortsbeirates
Ortwig   

Der Seniorenbeirat lädt zu:
„Sicher & Mobil“ für Senioren u. Auffrischung Ihrer Kenntnisse im Straßenverkehr

am Montag, dem 4. November 2019 von 10:00 bis 11:30 Uhr
- Gefahren im Winter -

in der „Alten Schule“ gegenüber dem Marktplatz recht herzlich ein.
Als Experte steht bekannter weise Gordon Wühler von der Fahrschule Wühler aus Seelow den 

Senior*innen zur Verfügung. Wir freuen uns auf Ihr Kommen und bitten um
Anmeldung bitte telefonisch 033478 262.
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Aus der Evangelischen Kirchengemeinde 
Letschin-Oderbruch

Erntedank
Am 06.10.2019, am Sonntag nach Michaelis (29. 
September), haben wir das Erntedankfest gefeiert. Der 
Altar in der Wilhelmsauer Kirche war liebevoll mit vielen 
bunten Gaben geschmückt, die die Natur in diesem Jahr 
auf Feld und Flur hergegeben hat. Mit dem Erntedankfest 
erinnern Christen an den engen Zusammenhang von 
Mensch und Natur. Wir danken Gott für seine Schöpfung 
und machen uns mit der Bitte des Vaterunsers „unser täg-
liches Brot gib uns heute“ bewusst, dass es nicht überall 
auf dieser Welt selbstverständlich ist, täglich ein Stück 
Brot zu haben.
Danke zu sagen, dafür gibt es in diesem Jahr noch einen 
weiteren Anlass.
Pfarrer Frank Schneider dankte im Erntedankgottes-
dienst Helga Witzlack für ihr großes Engagement in der 
Kirchengemeinde insbesondere für 25 Jahre musika-
lische Begleitung der Gottesdienste auf dem Harmonium. 
Helga Witzlack spielte zunächst bei den Gottesdiensten 

in Letschin und seit dem Tod von Jürgen Sattler, der 
in Groß Neuendorf die Orgel spielte, begleitet sie auch 
die Gottesdienste in Kienitz, Sophienthal und Groß 
Neuendorf. Für dieses große ehrenamtliche Engagement 
sind wir alle sehr dankbar!
Als Dankeschön überreichte der Pfarrer im Namen der 
Kirchengemeinde einen Gutschein an Helga Witzlack 
für eine Reise in die Lutherstadt Wittenberg, wo sie im 
Gottesdienst am Reformationstag in der Schlosskirche 
den Orgelklängen zuhören durfte.
Ihre Evangelische Kirchengemeinde Letschin-Oderbruch

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
Landesverband Brandenburg

AUFRUF 
zur Haus- und Straßensammlung 2019
vor 100 Jahren wurde der Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge gegründet. Er betreut heute 833 
Kriegsgräberstätten in 46 Staaten, in denen mehr als 2,7 
Millionen Kriegstote ihre letzte Ruhestätte gefunden 
haben. Darüber hinaus engagiert sich der Volksbund auch 
auf einigen Kriegsgefangenenfriedhöfen, um auch diesen 
Opfern der Gewaltherrschaft ein würdiges Gedenken zu 
schaffen. Diese Aufgabe führt er im Auftrag des Staates 
aus.
Seit 1991 ist die Kriegsgräberfürsorge in Brandenburg zu 
einem wichtigen Teil der Erinnerung und der Mahnung 
zum Frieden geworden. Wir bitten Sie, uns wieder mit 
einer Spende zu unterstützen, damit wir uns auch 2020 
für ein versöhnliches Miteinander in Brandenburg und 
weltweit einsetzen können. 
Dafür danken wir lhnen!
 
Gunter Fritsch   Dr. Dietmar Woidke
Präsident des Landtages  Ministerpräsident des 
Brandenburg a. D.   Landes Brandenburg 
Landesvorsitzender   Schirmherr

Spendenkonto des Volksbundes in Brandenburg
Deutsche Bank Potsdam // 
IBAN: DE94 1207 0024 0325 2236 00
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Der  Bürg e rm e iste r  und
 di e  Orts b e iräte  g r atuli e r e n 

im Monat November 2019
OT Letschin
Ingeborg Thiemann zum 86.
Brigitte Heinemann zum 73.

OT Kiehnwerder
Rudie Fehrmann zum 81.

OT Ortwig
Hiltraut Noske zum 78.
Joachim Bodin zum 81.

OT Sietzing
Barbara Kröger zum 72.
Helene Arndt zum 78.

OT Sophienthal
Anneliese Martin zum 70.

OT Steintoch
Helmut Fuhrmann zum 72.
Eckhardt Przybille zum 71.
Irma Micheel zum 91.

Plötzlich steht die Zeit still – 
wir stehen an Ihrer Seite, wenn 
Sie uns am nötigsten brauchen.

Bestattungsdienst Sigrid Oßwald GmbH Seelow 
 Ernst-Thälmann-Str. 6–9 · 15306 Seelow · T: 03346-335 oder -336 

Karl-Marx-Str. 8 · 15324 Letschin  · T: 033475-55 150 · www.bestattungsdienst-osswald.de
 

Telefon (03346) 200 • Fax: (03346) 84 64 66
Im Internet unter: www.upr-quitz.de

• Tore • Schiebetüren • Innentüren
• Trockenbau • Beiputzarbeiten
• Holzarbeiten • Reparaturarbeiten
• Verglasungsarbeiten
• Insektenschutz

Rainer Quitz
Diedersdorfer Straße 3

15306 Friedersdorf 

Fenster • Türen • RolllädenTischlere
ibetrieb

30 Jahre Friedliche Revolution und
Deutsche Einheit in der Region Letschin

Gesprächsabend am 8. November 2019 
um 19 Uhr

in der Kirche Ortwig, 
15324 Letschin, OT Ortwig
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BESSER KAUFEN

Breite Straße 1
15306 Seelow

Telefon: (0 33 46) 88 25-0
Telefax: (0 33 46) 88 25-16

Der Markt 

für Privat 

und Gewerbe
Heimwerkermarkt

und

Baustoffhandel

(0 33 46) 88 25-12

(0 33 46) 88 25-18

P
Da lohn t  s i ch  e in  Besuch!





Öffnungszeiten: 
Mo - Fr  7.00 - 18.00 Uhr, Sa 8.00 - 12.00 Uhr

B & K Bau- und Heimwerkermarkt                 Inh. Silke Pfeiler

Friedhofstraße 20b - 15328 Küstriner Vorland - Telefon: 033472-50808 • Öffnungszeiten: Mo. - Do. 8.00 - 16.30 Uhr • Fr. 8.00 - 16.00 Uhr

Kostenloser Sammelcontainer 
für leere Tonerkartuschen!Tapeten 

in großer Auswahl
an Farben und Design!

Bringen Sie Ihre leeren Kartuschen zu uns, 
damit leisten Sie einen kleinen Beitrag 

zum Umweltschutz.

Bautenstand 08.10.2019 auf dem Letschiner 
Sportplatz in der Parkstraße



Bestattungshaus Möse G
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15306 Falkenhagen
Ernst-Thälmann-Straße 23

t (03 36 03) 30 36

15306 Seelow
Ernst-Thälmann-Straße 37

t (0 33 46) 84 52 07

15324 Letschin
R.-Breitscheid-Straße 14

t (03 34 75) 5 07 14

15234 Frankfurt (O.)
Rathenaustraße 65

t (03 35) 4 00 00 79

15859 Storkow
Altstadt 9

t (03 36 78) 44 24 25

Wenden Sie sich Tag und Nacht vertrauensvoll an uns:                                      Funktel. 01 71 / 2 15 85 00
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Wenn ein Mensch den Menschen braucht, ist es gut zu wissen, wer derjenige ist.

Zu Ihren Diensten seit 27 Jahren.ERD- & URNENBESTATTUNG
SEEBESTATTUNG

24 h

• Personentransporte bis 8 Pers.
•  Schülerfahrten
• Krankenfahrten (alle Kassen)
• Rollstuhldienst
•  Fahrten zur Dialyse,
   Strahlen- und Chemotherapie

Kleinbahnhof 2 • 15306 Seelow
Tel.: 03346 482

Funk: 0151 61487072
E-Mail: info@taxi-seelow.de

www.taxi-seelow.de Weihnachtsbäume & Tannengrün
(Nordmanntannen aus eigenen Kulturen)

Tannengrün: (zur Dekoration und Grababdeckung)
5 kg im Bund: 7,- €
Verkauf ab dem 11. November 2019
Weihnachtsbäume:
Ihre freie Auswahl: Stück bis 25,- €
Auswahl und Verkauf ab dem 25. November 2019
Weizen und Sonnenblumenkerne wieder vorrätig!
Verkauf täglich von 09:00 - 16:00 Uhr

Bernard Albers, Kienitzer Straße 13, 15328 Zechin
(An der Verbindungsstraße zwischen Zechin und Sophienthal.)

Tel.: 033473 - 3021, Fax: 033473 - 90904, Mobil: 0170-900-6846

GARTENSAISON –
mit starken Angeboten!

Wir starten die


